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Einst hatte man uns Deckel versprochen 
Die Autobahn zwischen Böblingen und Sindelfingen wurde ursprünglich als Verlagerung der B 14 
geplant und gebaut. Der Verlauf der A 81 war von Leonberg nach Gärtringen vorgesehen. Da dieses 
Teilstück aufgrund massiver Einsprüche nicht gebaut werden konnte, widmete man die B 14 zur 
Autobahn A 831 und bald danach zur A 81 um. Damals versprach man uns Anwohnern, das durch 
den Wegfall der Strecke Leonberg-Gärtringen eingesparte Geld für die Überdeckelung der 
Autobahn zwischen Böblingen und Sindelfingen zu verwenden. 
 
Nun liegen die Pläne zum Autobahn-Ausbau vor. Doch leider fehlt darin der zugesagte Deckel, der 
im Rahmen dieser Maßnahmen verwirklicht werden sollte. Statt dessen wird uns unzureichender 
Lärmschutz in Form von Schallschutzwänden angeboten. Der vorhandene Erdwall soll in einem 
Teilbereich abgetragen werden, so dass es zumindest in diesem Bereich zur Verschlechterung der 
heute bestehenden Situation kommt. 
 
Wir fühlen uns getäuscht! Marianne Kopp, Böblingen 

 


